
Winterdienst 

Der »City((-Schneepflug von Bei/hack aus der "PVLu-Reihe ist nicht nur in der Stadt, son- Für den Universalgeräteträger Multicar bietet Bei/hack den kleinen pfllii 
dern auch in schneeärmeren Regionen einsetzbar. 

43-A« und den " PS 36-1 C « gibt es in hohen 
und niedrigen Auc;fü hrungen . Fü r den Einsatz 
im Flughafen hat Bei lhack insgesamt zwölf 
Schneepflug-Typen im Prog ramm, deren 
Räumbrei ten von 4,30 bis 8,00 Meter reichen . 
Zur Verri ngerung der Durchfah rtbreite und zu r 
besseren NutzLrng si nd ein ige Versionen auch 
mit beidseitig abklappbaren Pflugsegmenten 
lieferbar, die mit einer elektri schen Sicherheit<; ­
schaltung ausgerüste t sind. Besonders fei l den 
Einsatz Im Hochgebirge geeignet is t der 
Schneepflug »PXR" mi t einem Schür fl ei , te n­
anstellw inkel von 32 Grad und einer Räum­
breite von 2, 60 bis 3,00 Mete r. Die stark ge­
wölbte Scharform errnögl ich t sehr guten 
Schneeauswurf sowohl bei hohen als auch bei 
extrem niedrigen Räum geschwind igkeiten. 
Auch fli r die Bahn hat das Unternehmen Beil­
hack Schneeräumsysteme im Programm. Hier 
sind es vor al lem Hochgeschwindlgkeits­
schneepfluge und Bahnschneeschleudern, die 
kundenspezlfrsch gefert igt werden. Als Pro­
grammergänzung biet I Beilhack überdi es 
Keil-Schneepflüge (»PK«) mit einer Raumbreite 
von 2,00 biS 2,90 Nleter an. Sie werden vor al­
lem zu r Öffnung von Straßen bei Schneever­
wehungen eingesetzt . Die Version »PKV« ver­
vollstandigt als Korn bipfl ug - einsetzbar als 
Seltenräumer, als Kei lpflug oder als V-Pflug ­
das umfängliche Produ ktprogramm. 

»PV 1u an. 

Schneeräum-An bau IJeräte 

Bobcat Ingersoll-Rand / 
B-1651 Lot (Belgien). 
Speziel l fLrr den Winterdienst hat das belg isehe 
Unterneh men ein umfangrei ches Programm 
vo n Anbaugeriiten entwi ckelt. Sc hneeschau­
fel n , Schn eeschilde, Eisschaber, Kehrbese ll, 
Schwenk besen. Schneefrase sowie Salz- und 
Sands treuer lassen kei nen Bedarf offen. Ange­
baut werden die Geräte, die sich Im lockeren 
oder kompakten Schnee ebenso bEwährt ha ­
ben wie bel Elsg lätte, an Kompaktlad er, Rau­
penlader oder Allradlader, ideal aber auch an 
das Bobcat-Nulzfahrzeug »Toolca t«. A lle Bob­
cat -Lader und der waren zeichengesch litzte 
»Toolcat« Sind mit dern im eigenen Hause en t­
wickel te n » Bob-Ta ch «-Seh nellwechse lsystem 
ausgestattet. Das System erlaubt eine sekun­
denschnel le und sichere Verbindung ZWischen 
Maschine und Anbaugerät , ganz glei ch ob 
Schneeräumen, Fege n, Streue n, Heben oder 
Schieben auf dem Arbeitsplan steht. Zum Räu­
men größerer Schneeansammlungen a,rf Stra­
Gen, Bürgers teigen oder Parkplä tzen hat Bob­
cat unters.chiedlrche Schneefr<i se ll im Liefel pro­
gram ll l; die Geblä, e und Schnecken w erden di­
rekt durch ö lmo toren angetrieben. Ei n Ketten­
und Zahnrad system sorgt fu r das Verschwen­
ken des Auswerfers, so sind gebrochene oder 

gefrorene Kabel bei diesen Gel I 

ma. Die hydrau lisc h ver ~t~llb,; 

mm verfügbar, sie können In h 
nen Schilds tei lu ngen eingesetz1 
Schild, als Rä umsch ilcl , In ger 
ilach rechts oder links g~ch \.... 
Dabei w ird d ie V-S telluny bew 
Weg durch ti efen Schliee zu ~(h 
gela den Schi ld WerLi en gro 
Sch nee z Ll samrnenges chobe~. 
Räumschild zum Aufnel,mel1, ; 
AufW rmen eingesetzt Wird . Ur 
der Obe l'flii che des zu raume 
vermeide n, lassen sich alle Seil 
Gumm ileis ten ausstatten to ~Q 
Schneeschilclen ste ht eine Reit.• 
schaufel n in Breit en zw ischen I 
mm zur Ve rfügung . Zur RäuH 
Schn eemassen, nicht höher als 
ter, ist der Schvvenkbesen gedao 
spi elsw eise StraßenlJbergäng 
ge sch nel l vorn Schnee befreit 
entfern t fei nen Schn ee von Sm 
gersteigen sowohl In Vorw~rt· 

Rückw ärts fah rt . Geht es urr tes 

wer den selbst c; 
11, II gew orfen Po 

f'r erhJ lt jeder ~ 
I',r , ,)n drei Jahr 
. 1I r1 ll1enset.Lung bl 

Als Programm-Ergänzung bietet die Raublinger Firma Bei/hack Keilpflüge mit Räumbreiten Der neue, hydraulisch verstellbare Schnee-V-Schild, hier an einem JJ 

von zwei bis 2,90 Metern an. Diese Räumschilde eignen sich zum Anbau an den Unimog. fünf verschiedenen SchildsteIlungen eingesetzt werden. 
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